
Er].äuterun8en zu don Tz]]bebauungsp].ni zur ü'tanz'
weite!'ung der Gefiel.näe Eathalp i.a den lleb&okern.

1.

1.) Dlo olehnorlaohe DarBtollulig des Bebauungsplanes wozu dlo Eru
k[ërun6 der $1ngnaturon g8höl'tp ]st in Verbindung n]t dloaen ]ü'n
läuten'urigen maßgebend fUr
a.) Di.o nidhabunß der baupollzollJ.chen Voroclulfton (S20 Abs. l

BuohBtabe b&o $60 $63 des Äufbaugosetzoa)
b.) DI.e zu oeinez' Voxwlrkliohung zu treff'anden MaBnahnon aux' ü'dn

Rung dea G:'und u. Bodona u. do!' Bebauung; ( $$ 23
61 u. 62 doa Aufbaugoootzos).

Haße und Puxtkto der zei.chnez'! ch n Darsto].].un8 amd fUr dle i)bez'n
trauung in dle WIrklIchkeIt nux' vez'binalioh, aowel'b di.eoalben in
den Bobauuagap[an e]ngo euahnot Bird Ue eB hando].'b aioh ].u Beaonu

Falk'bahnbrelte u. StraBenbegx'onaungallnl.e
Äbst&nde voll Bauf]ucht].Inlonp dle nlt der
Straßenbe8ronauliße[[n[on zü.cht ßuonaaenfa].].en .

P

2. )

Hit der UxigrenzungBlinle lot daa kund'alge Baugebiet 8b8ogrc:nztp
3 odoeh blalbt eine ErweJ.tei"ungoElögllo1lkolt nach evtl. Bedürfnis
vorboha[ton. D]e Unix'enzunga].]n].on arnd ].n Bobauu]]8sp]an gri]n
e[zlgeze[o[unet. Das Baugebiet is't a].a 8oniaobte Wohnwu. K]einw '
s[ d[ungBgeb[et n]t ].andwiz'tochaft]. Charakter zu botrachteni

Zur .@l4Buzl8.d:qg..6EBlia u. Bodens worden f'olgondo Haßnahxien erw

grill'on l

Grenzau 81elohe k6nnon az)geordnet wopdenp wenn lo einen fUr
dle Bebauung geeigneten außchnitt del' BBugrundatUcke in Zu
Daienenhang nit dez' gep].anton Straßonf'ehrung ergaben.

Zur lb:öappß. .g9r..11gb4BB!!g. wird folgend 8 beatlnnt t

11.

lv.

4:p. .A]:].gqnolBg.g.l

[.) $owe].t in dor zeichnerischen DarBte]].ung a]s ao]obe aue8ow
wiesen adel' sowei.t vorhanden blo zu i.h:'er Auflassung, dilrfen
Vez.ko]uof].schon einschließlich ih!'er Stl'aßenschutzstreifen
nicht bebaut werden.

2+) D]o in doi' zoi.c]unori.cohen Darote]].ung vox'geoohonen Baufluchtn
[in[e u. d]o o].ngezo]o]meton ]3auton o]nd be]. a].]en Neubauten
e[.nauha].ten.



B. Sozidozvox'8chrlf'kent

DI.eee $ondervor801ulften sind Beetandtollo doe Bobauungaplanea.
S[o e:"8ünzon don ae]ben und ].egon d]e Qeata].tung nach oinzo]nen
Goelch$opuzlkten feat.

$ 2

I'a8e uud S'teilung del' Baulichen Anlagen.

[.) Die Wohngebäude a]nä a].o Voz'dei'gebäude an dor Bauf].ucht]].nio
au oz'riohton.

2.) Noboli8obäude etnä a]]e a].a Anbauten dor Wohtlgebäudo au ox'stellen.
$ 3

Gestaltung äor Baukörper!
1.) Die Wohzlgebäude auf den Bobauu)tgegeblot BIRD is oln8eachoaai.go
E[.n8e]. und Doppe].händel' n]t reohteok]gor Grundf].hohe und einoEt Saün
to].dach von 51u Dao!)noigutlg nlt bü.eatook bls au 70 cn Höhe außen
gouee80n 8u gesta].ten.
2.) D]o Baukörpe!' B].nd e]nfaoh und k].ar zu ha].ten. Ann u. Vorbauten
arnd nur zu]ä s]g. wohl 81.e ].n o].non angenossonen Gx'ößenvez'b8].tniB
auDI Gelaßen stehen uP den Gesanteind='uek nicht bebt.nt='äoht18one

).) Nobozigebäudel auch nicht baupo]iao]].ioh gonehai8ungapfllohtige. Bird
In Jeden Falle vor Baubeglwt dor Baupollaetbehöräe atnzuaeigon. $io
sollen sieh in Pope und Gestaltung don Vol'dep u. Nachbbai"8obäudon niw
p eben u. in ]hz'ei' xbox"bauten P].sche nicht g='ößor a].e 24 n'Bein.
Nobongob&udo in Pu].t= u. F]. obd chforn sind niohb zulëaolB.
4..) Drei,teil.i.ge Fenatei' sind nicht etattbUt. Dle ?en8ter eine l.n
Farb u. $proaBenol,noel.lultg den Beßon bea'bohendon Roubauten anzupa600n.

5.) Das Äußez'e der Gebäude auB in Foz'nf Pa='bo und Baustoff in glelw
xbox' Wolao ausgeftlhrt wez'den.

Daohauablldun8.
1.) Dle Däohol' sind in Ihren Elndeokux\gsnatez'ial der UIB8ebung anBu=
paa80n. ]iaah #og]ichkeit 80].]en a]tfarbone Tonsiege]. Voz'wetnäun6 finden.
2.) Dacbaufbauten el.nd auf ein nö81iob8t god.ages aß zu boocluänken
u. dürfen nlt Ihrer Oberkante nicht höher alo 2P)O n tabor den Fußbon
don doa Dachgeaohößea Ziegen u. in Keinen Pa].].e d]e Dao]igee]nae unw
terbroohen. Fla.ohe Abdookung de:' Dachaufbauten iot wtzulë8Blg.



5.) Dle Fenetoz'öffnuzigen in den Düoluufbauton nUaoen tn der
höhe u. B='otto nlndeütens 1/4 kleine? sein t1lß diejenigen des
Erde oüohoß oa .

4.) Schar'natolno öl.nd o anzuoz'aron! daß Ble auf' oder höohe'bono
50 on neben peet ])aebfil'at hoPüustro+ezi. Dio letaton 4 Sohornn
stoinoahiobton 8lnd nach oben ßu verlangen.

SS
Äuß onwë nd 6 .

t .) Dlo Atißonwände amd l.n Vez'katoffp Putßp p8rb8p voz'teilung
und Gx'öße dol' FenBterfl&oben deal Ha8 täb dea Gobëudoe u. dor
Etnhe[.t].!ohke]t des $tra8onb]].des anzupasaon+

2.) }Uir dle Außenwände oi.nd nw Putzarton oMo atwke matoruW
odem' P]aot]k gugel.aoeeü

3.) Doz' Petr'bton ao]]. kolb. natur'f'a!'bon oder in hellen Tönen gew
ha].ten ao]n. Ka].to Ttino in8booondei'e B].auo oder' v]o].otto Bird
unzu].Ëou18 .

e

Einfz'ledigung der Vorgärten.

1.) Die Elnfz'lediguW vor den Hbuaei'n entlang der Vorguten-
[in[e Bird a].ö Ho].zzäune ni.'B starken aonkrochten l.alten (Züunn
1.atteu J.n oinex' Höhe von 1100 n he!'zuote],].en
2.) Auf die 'riefen der' Vorgärten oo].lon dto Gi'undatUoko nl.oht
durch Zätullep onä.ertl höchateno durch nl.odero blocken abgegrenzt
we!'den, un ao a]].o Vorgärten a]a 8eacb]os80ne Anlage zu oi'ha].ten.
3.) Auch dle Elnfl"!edigung ni den Gz'und©tUcksael.ten u. RUokselten
Bo].len oloh der Uzegebu]ig anpassen u+ ao].len nicht störend wirken.
Dlo Baupo].!ße]behö äo kann !a gegebbonen Fa]].e #auel"nP Botonpfoew
ten und Haaehondraht vei'bieten.

e

S7
Wepboolnrichtun8on.

Dle Aufato].dung und Anbringung von Rek].aueBchl.Idol'n und eanatie
gen Werboelnz'!chtuli6en !n Bebauurigegob]e$ bedarf dei' boupo].izoiw
lichen Gonehmlgung.
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Äuonahnon.

iibei' dle in dtoaon Vorachril'ton vorgoaohenon Auannluen OHtn
ooheidot die Bnugenohnlgulsgabohördo.

Dloßo Vorooh='1.feen treten an Tage !hz'ex' Jry Voröffent].l.chung in ICraft.
C. AualgbrpBgpnaßnalueni

$ 9

Dle Vezwlz'kliohung de8 Bobauungaplanos bangt von de d B privaten
Bniher!'zx ßur Vez'fügung Btohenden ]B]tto].n ab. Dea8].ol.chen dle IJorn
oto[[ung der Vox'kehl'awö8e u. de!' öffont].schen Vorßor8ungsanlagen.
Dlo Abwesoorbeaeit18ungopfo[gt auf den o]nzo].nea GrundetUoken äuz'oh
Voraiokezung hlnto!' don Wo]tnhä.u80:'n in nög].loest 8P 00 n Entfoz'Dung
Ue zwar arch Vex"klärung in Hohl'kanuoi'Ziehen Pau18rubonp fa]].8
nicht einfache Salaao]g['uber ohne !Jber].auf nach den Baupo]izoi].lehen
B08tlmnun€en BUBI'e! cheng sind . IgtiHEitflË Rll dur $\if.lu ffilwp. ilr.n"...;=zäc".22.".E::l.
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BUrgernotateri

Es wird hiermit bestäti
C CI-.-..b-.-,'lnn-B 'h.n' a a4 nan'lnl
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